
Arbeit, Technologie und KI, Klima und Biodiversität, Demografie, Geopolitik – wir leben in 
multiplen Krisen. Transformation ist nicht optional, sie ist überlebenswichtig. So weit, so klar. Aber 
wie ist die handfeste Perspektive für Unternehmen? 
 

Wie weit genau brauchen wir in fünf Jahren KI in allen Teams? Was genügt zum Überleben, 
wo beginnt Exzellenz? Wie ist das beim Klima, wie beim Arbeitskräftemangel? Dass wir die Idee 
von Arbeit grundlegend neu deklinieren müssen, steht außer Frage. Aber was bedeutet das für 
Unternehmen konkret? 
 

Jetzt mal Butter bei die Fische. Auf dem Festival diskutieren wir die zentralen Vitalwerte von 
Unternehmen: Welche Faktoren entscheiden, wer lebendig sein wird, wer gerade überlebt und wer 
todkrank sein wird? Genauer: Wo liegt jeweils die Messlatte, die den Unterschied zwischen diesen 
drei Zuständen markiert? 
 

Unser Vitalwerte-Board werden wir vorab mit den Mitgliedern unserer Community diskutieren, es 
mit Thesen füllen und diese live prüfen, zuspitzen und entwickeln. Unser FestivalGPT bereitet die 
Debatten live auf. Entwickeln wir Schritt für Schritt ein Zukunftsbild des Unternehmens 2030. 
 

Interaktive Panels und kompakte Impulse, Case Studies und Networking - und natürlich 
Elefanten. Stellen wir uns den Elefanten im Raum! Mögen wir auch von Krisen zum Wandel genötigt 
sein, wir freuen uns an der Transformation! 

Transformation ist nicht nur nötig, sondern möglich! Unser letztes Festival brachte Menschen 
zusammen, die mit ihren Ideen und Taten beeindrucken. Benjamin Fredrich, Gründer von 
Katapult, brach alle Regeln der Medienbranche – mit Erfolg. Pranjal Kothari leitet eine weitgehend 
hierarchiefreie Sparkasse. Markus Stelzmann führt einen demokratisierten Industriebetrieb, 
der seitdem erfolgreicher ist als je zuvor. Rainer Sommer arbeitet in der stabilen Struktur der 
Versicherung und will sie ändern. Sie alle wissen, dass Wandel nötig ist, und sie treiben ihn voran. 

Doch wie weit reicht unser Wissen? Sebastian Seiffert von Scientists4Future schläft schlecht vor 
Sorge. Tadzio Müller, ein Vordenker der Klimabewegung, sieht diese als gescheitert an, weil wir 
Emotionen verdrängen. Er selbst hatte sie im Überfluss, und die ukrainisch-russisch-deutsche 
Künstlergruppe „Playback Theatre Platform Linii“ brachte diese Impulse spontan auf die Bühne. 
Mit der Psychologin Verena Kantrowitsch diskutierten wir über soziale Kipp-Punkte. Die Elefanten 
waren im Raum – und wir haben mit ihnen gesprochen.

Friends

Save The Date
The Elephant Community & 
Friends Festival 

Unternehmen 2030 and beyond 
Was sind die Mindestanforderungen an Transformation?

Ein Rückblick auf unser Festival 2024 

14. Januar 2025 im Historischen 
Speisesaal im Hauptbahnhof Leipzig



Zusätzlich: Wenn du als Mitglied ein neues Gesicht mitbringst, das 
noch kein Mitglied ist, aber Lust hat, eines zu werden, zahlt diese 
Person nur den halben Ticketpreis. 
 
Für alle, die 2024 dabei waren: Kauft euch ein Ticket und erhaltet 
ein zweites gratis dazu. Bringt eine weitere Person mit und teilt die 
Transformation! 
 
Tickets erhaltet ihr jetzt bereits unter: 
https://the-elephant-festival.eventbrite.com 

Alle weiteren Informationen zu unserem Festival 2025 gehen Stück 
für Stück auf unsere Webseite.  

Sei dabei, wenn wir die Zukunft gestalten! Unser Festival der 
Transformation ist der perfekte Start ins Jahr, um den Wandel zu 
feiern. 

Special Deals für 2025
Alle Community-Mitglieder erhalten freien Eintritt. 

Friends

Mathias Harrassowitz: 
mathias@carls-zukunft.de
+49 176 22 10 54 78

Kontakt:

Alle Informationen zu unserer 
Commmunity finden sich hier: 
www.carls-zukunft.de/the-elephant/

https://the-elephant-festival.eventbrite.com
https://www.carls-zukunft.de/the-elephant/

